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Fotsetzung von der Titelseite

Neben diesem Vollsortiment an Grundnahrungsmittel wird es 
aber im Landmarkt Großenenglis auch Produkte von Landwir-
ten aus der heimischen Region geben. Hierzu gehören frische 
Eier, Wurstwaren aus der eigenen Hausschlachtung, Honig, Hof-
käse, Mehlsorten, Nudeln, Speiseöle, frische Backwaren und 
vieles mehr. 
Von folgenden Landwirten bzw. Anbietern aus dem Stadtteil 
Großenenglis werden Produkte im Landmarkt Großenenglis 
angeboten: Familie Klement, „Natürlich Kreativ“, Katharina Lutz, 
Heike Müller und der Hof Katrin Wiederhold. Weitere Anbieter 
aus der Region sind der SchmiedeHof Borken-Nassenerfurth, 
der Kellerwaldhof von Familie Häusling aus Bad Zwesten-
Oberurff, Griesel´s Milchhof Gudensberg-Obervorschütz, die 
Chattengauer Ölmühle Gudensberg-Dorla, die Obermühle Lux 
aus Borken-Kerstenhausen; Hof Jäger aus Wabern-Uttershau-
sen, Familie Grede aus Wabern-Uttershausen und die Bäckerei-
Konditorei Stübing aus Homberg (Efze). 
Bei Interesse, heimische Produkte im Landmarkt Großenenglis 
anzubieten, kann man sich selbstverständlich gern bei den Ver-
antwortlichen oder direkt im Landmarkt Großenenglis unter der 
Telefonnummer 05682 8999860 melden. 

Öffnungszeiten 
Der Landmarkt Großenenglis in der Kalbsburger Straße 15 öff-
net mit einer Eröffnungswoche vom 1. bis 5. September. Die 
täglichen Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 7:30 bis 
13:00 und von 15.00 bis 19:00 Uhr. Samstags ist von 7:30 bis 
13:00 Uhr geöffnet. 
  
Dorftreff und Second-Hand-Laden 
Der größte Unterschied zwischen einem großen Supermarkt 
und einem kleinen Dorfladen ist der Treffpunktcharakter! Im 

Laden können sich die Menschen zu einem Kaffee verabreden, 
ihre Nachbarn treffen oder an der Kasse quatschen. Die sozi-
ale Komponente ist ein wirklich entscheidender Punkt. „Unser 
Landmarkt soll zum Verweilen einladen“! Mit einem schönen 
Ambiente, einer gemütlichen Sitzecke und einem kleinen Ver-
zehrangebot aus den regionalen Produkten wie Kuchen und 
sonstige, einfache Snacks. Hierfür bieten sich dann auch wie-
der die regionalen Produkte an.

Und in der benachbarten Ladenfläche wird zeitgleich ein Se-
cond-Hand-Laden mit einer Kinderspielecke entstehen, in dem 
man gebrauchte Kleidung und Spielwaren günstig erwerben 
kann. Weiterhin gehört ein Hermes-Paket-Shop zum Angebot. 
  
Dankeschön 
Das Team möchte sich noch für die vielfältigen Unterstützun-
gen bedanken. Bei der Firma Innovatec, die ein Vielzahl von 
Reinigungsmitteln und speziellen Reinigungsgeräten zur Verfü-
gung gestellt haben, der Firma Frank Sinemus, die Maler- und 
Streicharbeiten und Material übernommen hat und bei Florian 
Lukas aus Großenenglis, der die Elektroinstallationsarbeiten 
durchgeführt hat. 
  
Viele Kunden sind wichtig 
Ganz wichtig ist die Akzeptanz in der Bevölkerung. Die Bürge-
rinnen und Bürger sollten hinter dem Landmarkt Großenenglis 
stehen. Das Team hofft auf alle Großenengliser, die mit ihren 
Einkäufen den Landmarkt unterstützen und ihn somit am Leben 
halten. Aber sie setzen auch auf Kundinnen und Kunden aus 
den umliegenden Gemeinden und Dörfern und auf Pendler und 
Durchreisende. „Kommen Sie nach Großenenglis und unterstüt-
zen Sie durch Ihren Einkauf den Landmarkt Großenenglis“, freut 
sich das gesamte Team des Landmarktes Großenenglis!
 no.

Viel Fördergeld für die ländliche Entwicklung
in der LEADER-Region Schwalm-Aue 

LEADER-Förderperiode wurde um ein Jahr bis Ende 2021 verlängert 
Borken/Wabern. Viel Fördergeld von EU, Bund und Land ist 
bisher im Rahmen der Regionalentwicklung in den vergange-
nen Jahren in die LEADER-Region Schwalm-Aue geflossen. Mit 
zu verdanken ist das der LEADER-Region Schwalm-Aue, die 
seit 2008 eine vom Land Hessen und der Europäischen Union 
anerkannte Förderregion der ländlichen Entwicklung ist. Der 
Schwalm-Aue gehören die sechs Kommunen Wabern, Borken, 
Neuental, Schwalmstadt, Willingshausen und Schrecksbach an. 
Die aktuelle LEADER-Förderperiode läuft von 2014-2020 und 
wurde jetzt um ein Jahr bis Ende 2021 verlängert. Danach muss 
sich die Region erneut für die nächste 7-jährige Förderperiode 
bewerben. 

In der aktuellen Förderperiode seit 2014 wurden bisher 59 Pro-
jektanträge bewilligt mit einem Fördervolumen 
von 2,2 Mio. €. Es wurde ein Gesamtinvestiti-
onsvolumen von ca. 5,4 Mio. € ausgelöst. Ge-
fördert wurden Kleinstunternehmen, touristi-
sche und kulturelle Vorhaben, sowie Vorhaben 
der Daseinsvorsorge. Als ein Beispiel zu nen-
nen ist die Existenzgründung von Jacqueline 
Roscher mit der Modeboutique ModeGlück in 
Borken. 

In 2019 wurden zusätzliche Förderangebote 
geschaffen, die aus rein nationalen Fördermit-
teln gespeist werden. Gefördert werden können 
Projekte der Basisinfrastruktur, Kleinstbetriebe 
der Gastronomie und des Gastgewerbes, sowie 
kleine Handwerksbetriebe. Bisher wurden För-
dermittel in Höhe von 1,4 Mio. € an 11 Projekte 
vergeben. Als größte Projektvorhaben sind das 
Gesundheitszentrum in Wabern und neue Be-
gegnungsräume der Altenhilfe Treysa zu nen-
nen. Die Projekte lösen eine Gesamtinvestition 
von 5 Mio. € aus.

Über das Förderangebot „Regionalbudget“ werden zusätzlich 
kleinere Maßnahmen, vornehmlich von Vereinen und Initiativen, 
gefördert. Hier ist die LAG Schwalm-Aue Antragsteller und kann 
unter diesem Dach kleinere Projekte fördern. In 2019 wurde 
vierzehn mehrheitlich kommunale Projekte in den Bereichen 
Kinder und Jugendliche, sowie Freizeit und Erholung mit einer 
Fördersumme von insgesamt 90.000 € bezuschusst. In 2020 
wurden 190.000 € an Fördermitteln an 18 Projekte vergeben. 
Fördermittel aus dem Regionalbudget wird es noch bis ein-
schließlich 2023 geben. Vornehmlich Vereine und Initiativen 
sollen in den Genuss der Fördermittel kommen. Antragseinrei-
chung ist jeweils Ende Februar des jeweiligen Jahres. Weitere 
Infos zu Förderprojekten unter www.schwalm-aue.de .(Text: 
LEADER-Region Schwalm-Aue). no.

Ein Beispiel eines Förderprojektes bei Kleinstunternehmen ist die Existenzgrün-
dung von Jacqueline Roscher mit der Modeboutique ModeGlück in Borken 
 (Quelle: J. Roscher).


